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SERVICESPALTE

Kirchliche Anzeigen

SJBZ Einsiedeln
Karsamstag, 3. April
17 Uhr Osterfeier mit Eucharistie.

Jugendkirche Einsiedeln
Karfreitag, 2. April
15 Uhr Karfreitagsliturgie.
17 Uhr Karfreitagsgedenken für Familien
und Kinder.
Karsamstag, 3. April
20.30 Uhr Osternachtfeier. Gedächt-
nis für Jacques Wirth-Wiss, Einsiedeln/
Basel.
Ostersonntag, 4. April
10 Uhr Pfarreigottesdienst. Dreissigster
für paul Füchslin-ruhstaller, Werner-Kä-
linstr. 8.
Ostermontag, 5. April
10 Uhr Pfarreigottesdienst. Jahrzeit für
romano Alberico paterra, Weissmühle-
str. 2.

Evangelisch-ref. Kirchgemeinde
Donnerstag, 1. April
19 Uhr, Schulhaus rothenthurm: Passions-
andacht für alle.

Karfreitag, 2. April
10 Uhr, reformierte Kirche: Karfreitaggot-
tesdienst mit Abendmahl, Vikar Barbara
Köhler.
19 Uhr, Altersheim Unteriberg: Passionsan-
dacht für alle.

Karsamstag, 3. April
20.30 Uhr, reformierte Kirche: Osternacht-
feier für Gross und Klein, thema «Dunkel
und Licht».

Ostersonntag, 4. April
ab 9 Uhr, reformiertes Kirchgemeindehaus:
Chilezmorge.

10 Uhr, reformierte Kirche: Oster-Gottes-
dienst mit Abendmahl, pfarrer Urs Jäger.

Mittwoch, 7. April
9.30 Uhr, reformierte Kirche: Chinderfir
«es wachst und sprüüsst». Anschliessend
Sirup/Kaffee und etwas Feines

Donnerstag, 8. April
ab 9.30 Uhr, reformiertes Kirchgemeinde-
haus: Frauezmorge mit Kaffee und Gipfeli.

Ärztlicher Notfalldienst
Bei Abwesenheit des Hausarztes und am
Wochenende ist der Notfallarzt rund um
die Uhr über die Nummer 0840 41 41 41
zu erreichen.
Karfreitag, 2. April: Dr. Sigrist
Karsamstag, 3. April: Dr. rupp
ostersonntag, 4. April: Dr. Chaix
ostermontag, 5. April: Dr. Schneider

Apothekendienst
Karfreitag, 2. April
paracelsus-Apotheke (10–12 Uhr)
055/418’40’70

Ostersonntag, 4. April
Engel-Apotheke (10–12 Uhr)
055/418’81’41

Ostermontag, 5. April
Engel-Apotheke (10–12 Uhr)
055/418’81’41

Der zahnärztliche Notfalldienst
besteht über das Wochenende zu folgen-
den Zeiten: Samstag/Sonntag je von 9–10
sowie 17–18 Uhr. tel. 0840 840 810 erteilt
Auskunft über die diensthabende praxis.

Notfalldienst der Tierärzte
Donnerstag, 1. April ab 17 Uhr/
Karfreitag, 2. April
Dr. med. vet. robert Ziltener, pfäffikon,
055/410’48’75 für Grosstiere

Dr. med. vet. Claudia Göller, Einsiedeln,
055/412’60’08 für Kleintiere

Karsamstag, Ostersonntag, Ostermon-
tag, 3./4./5 April
Dr. med. vet. robert Ziltener, pfäffikon,
055/410’48’75 für Grosstiere
Dr. med. vet. Claudia Göller, Einsiedeln,
055/412’60’08 für Kleintiere

Spitex
Region Einsiedeln Ybrig Alpthal
Gesundheitszentrum, Spitalstrasse 30,
1. Stock, 055/418’28’78
Bürozeiten: Mo–Fr, 8–11 und 14–17 Uhr
Anmeldungen: pflege – hauswirtschaftli-
che Dienste – Mahlzeitendienst – Fahr-
dienst SrK und rollstuhltaxi – Fusspfle-
ge – Hilfsmitteldepot – Besuchs- und
Begleitdienst. Vermittlung von pro Senec-
tute und pro Infirmis.
Mütter-/Väterberatung
telefonische Beratung
Mo bis Fr 07.45 bis 08.45 Uhr
telefon 055/418’28’70
Beratungsstellen:
termine auf Voranmeldung oder offene
Beratung:
Einsiedeln:
Gesundheitszentrum: 2. Stock
Unteriberg:
Mehrzweckgebäude Baumeli

Verein für Jugend und Familie
tageselterndienst: Silke Wetzel, Nauern
9, 8847 Egg, telefon 055/412’34’38

Kinderkrippe Chinderhus
Marika Gadient (Leiterin)
tel./Fax 055/412’17’18

Krebsliga Zentralschweiz
regionale Beratungsstelle für Betroffene,
Angehörige und Informationssuchende
Individuelle termine und Hausbesuche
nach telefonischer Vereinbarung.

tel. 055/442 89 70, oberdorfstr. 41,
8853 Lachen (Di, Mi, Do 9–12 Uhr, Di
13.30–16.30 Uhr)

Mittagstisch Einsiedeln
Kontaktperson: Angelika Schlauri,
055/412’84’53

Informations- und Beratungs-
stelle für Frauen im Kt. Schwyz
telefonische Beratung 0800/00’30’30
Dienstag: 9.00–12 Uhr
Mittwoch: 9.00–12 Uhr
Donnerstag: 9.00–12 Uhr
Öffentliche Besuchszeiten:
Dienstag Lachen, Im Schlössli 1
13.30–14.30 Uhr
Mittwoch Goldau, Centralstrasse 1
13.30–14.30 Uhr
Übrige Zeiten nach Vereinbarung.

Alimenteninkasso und
-bevorschussung
regionaler Sozial- und Beratungsdienst
Einsiedeln, oberiberg, Unteriberg, Alpthal
und rothenthurm im «raben», Schwanen-
str. 42. Sprechstunden nach Vereinba-
rung: 055/418’42’15

Beratung für Jugendliche
und Erwachsene
regionaler Sozial- und Beratungsdienst,
Einsiedeln, oberiberg, Unteriberg, Alp-
thal, rothenthurm, im «raben», Schwa-
nenstr. 42. Sprechstunden nach Verein-
barung: 055/418’42’12

Budgetberatung im Kt. Schwyz
Elisabeth Suter, Sodweg 4b,
6438 Ibach, 041/811’29’15

Vermieter- und Mieterberatung
Bezirk Einsiedeln
Schlichtungsbehörden im Mietwesen
Sekretariat: oliver reuter, rathaus,

Hauptstrasse 78, postfach 161, 8840
Einsiedeln, 055/418’41’23

SRK – Schweizerisches Rotes
Kreuz – Kanton Schwyz
Entlastungsdienst, Fahrdienst, Not-
rufsystem: telefon 041/811’75’74,
055/460’35’65.
Kinderbetreuung zu Hause:
Hotline 044/655’12’09

Pro Senectute
Beratungsstelle für ältere Menschen
und ihre Angehörigen. Sprechstunde in
Einsiedeln: jeden Montag von 13 bis 15
Uhr im Gesundheitszentrum Einsiedeln,
Spitalstrasse 30, neben Spitexzentrum,
1. Stock oder nach Vereinbarung.
055/442’65’55 (Büro Lachen SZ)

Besuchs- und Begleitdienst
Einsiedeln
telefonische Auskunft:
Dienstag und Donnerstag 14 bis 17 Uhr
telefon 055/412’22’18

Stillberatung
telefonischer Beratungsdienst für
werdende und stillende Mütter:
055/412’55’12 (Ida Frei)
055/412’44’42 (Christiane Husi)

Stillberatung La Leche League
Joëlle Schanz, 055/412’78’37.
telefonische Beratung und Stilltreffen
jeden 4. Freitag im Monat im ref. Kirch-
gemeindehaus Einsiedeln.

Begleitung Sterbender
Verein WABE region Einsiedeln Ybrig
Alpthal. Kontaktstelle: regionalspital Ein-
siedeln von 10.00–17.00 Uhr.
telefon: 055/418’51’11

Berufsberatung
Kantonale Berufsberatung: Katharina
Läubli und Gudrun ormanns, Einsied-
lerhof, 8840 Einsiedeln, Sprechstunden
nach Vereinbarung, tel. 055/412’33’49

«AA» und «Al-anon»
Anonyme Alkoholiker und Angehörige von
Alkoholikern; telefonische Auskunft über
tel. 044/241’30’30

Beratungsstelle für psychische Prob-
leme, Alkohol- und Drogenprobleme
Sozialpsychiatrischer Dienst, Spitalstras-
se 30, Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung: 055/451’27’17

Pro Infirmis Schwyz
Beratungsstelle für Menschen mit einer
Behinderung. Sprechstunden in Einsie-
deln nach telefonischer Vereinbarung
(041/825’40’70), Bahnhofplatz 19,
6440 Brunnen

Fachstelle für Paar- und
Familienberatung
oberdorfstrasse 2, 8808 pfäffikon
055/410’46’44

Schweizerische Alzheimer-
vereinigung Uri/Schwyz
Beratungsstelle Ausserschwyz, Einsie-
deln, Ybrig. tel. 079/212’58’91, Frei-
tags, 16–18 Uhr oder nach Vereinbarung

Informationsstelle für Altersfragen
Informationsstelle für ältere Menschen
und ihre Angehörigen. Sekretariat Kom-
mission Altersfragen, Bezirk Einsiedeln,
Schwanenstrasse 42, 8840 Einsiedeln
055/418’42’13

Aus unserer Region waren
am Final mehrere Athleten
am Start. Am erfolgreichsten
schnitt Aldo Abegg, Jahrgang
1998, aus Bennau ab: Er
gewann Gold im Riesen-
slalom und Bronze im
Combirace.

ug./Max. Mehr als 600 Kinder
und Jugendliche im Alter zwischen
acht und 15 Jahren kämpften am
letzten Wochenende anlässlich
des Grand prix Migros-Finals um
Gold, Silber und Bronze. Beson-
ders erfolgreich waren die Athle-
ten aus der Innerschweiz. Sie ge-
wannen rund einen Drittel der
insgesamt 96 Medaillen. Zu den
erfolgreichen Athleten zählte auch
Aldo Abegg (Jahrgang 1998) aus
Bennau. Er eroberte im riesensla-
lom die Gold- und im Combirace
die Bronzemedaille. Die besten
Grand prix Migros-Fahrer wurden
von den besten ehemaligen Welt-
cupfahrern geehrt. Grosse Namen
wie pirmin Zurbriggen, Maria Walli-
ser, Erika Hess, Urs Lehmann und
Gastgeber Mike von Grünigen
überreichten ihren Nachahmern
die verdienten Medaillen.

Mit Anpassungsproblemen
Anpassungsprobleme hatten die
angereisten Mädchen und Knaben
des ZSV Kaders regionales Leis-

tungszentrum Hoch-Ybrig. Konn-
ten die Schützlinge von Heli Kreu-
zer (Wald) während der ganzen

Saison auf guten pisten in der Hei-
mat trainieren und bei rennen
glänzen, so mussten sie sich in

Schönried an die widrigen Um-
stände gewöhnen. Bei der pisten-
besichtigung konnte nur ein ent-
fernter Blick vom pistenrand aus
gemacht werden, die mitgereisten
Fans und Betreuer waren vom
renngeschehen sogar mehr oder
weniger ausgeschlossen, da ent-
weder nur der Start oder das Ziel
eingesehen werden konnte, wäh-
rend sich die Athleten in einer
Waldschneise zu tal kämpften.

Eine der grossen Favoritinnen,
Stella Fronzaroli (SC Feusisberg),
kam mit den Verhältnissen über-
haupt nicht zurecht und schied an
beiden tagen aus. Am besten re-
üssierte Claudia rusterholz (SC
riSa) mit den plätzen sieben (rie-
senslalom) und fünf (Combirace).
Für Lara Zürcher (SC Feusisberg)
reichte es nach einem Ausfall im
Combirace im riesenslalom im-
merhin noch zu platz acht. Lisa
Meier (SC Hausen a.A.) als 16. im
Combirace und 18. im riesensla-
lom konnte wie ihr Vereinskollege
robin Huber (21. und 26.) immer-
hin an beiden tagen die Ziellinie
überqueren. Während Samira
Schnüriger (SC Einsiedeln) den
Start an einer anderen Veranstal-
tung vorzog, machte Niels Hinter-
mann (SC Hausen a.A.) den Aus-
fall im Combirace mit einem
zweiten platz im riesenslalom hin-
ter seinem Saisondauerkonkur-
renten Nicola Fürer aus Hedingen
wieder wett (siehe resultate).

Gold- und Bronzemedaille für Aldo Abegg
Ski alpin: Final Grand Prix Migros vom letzten Wochenende in Schönried BE

Der VBC Einsiedeln stellte auch in der Kategorie NLB bis 2. Liga das Sieger-
team. Foto: zvg

(Mitg.) Am letzten Wochenende stan-
den Illgau und Muotathal ganz im
Zeichen des Volleyballs: 49 teams
aus dem Kanton Schwyz kämpften in
neun Kategorien um den Kantonal-
meister 2010. Je nach geografischer
Lage spielen die Schwyzer Volley-
teams entweder im regionalverband
Innerschwyz, im Zürcher oder im ost-
schweizer regionalverband. Deshalb
sind die Kantonalmeisterschaften
umso interessanter, weil die einzel-
nen Mannschaften zum teil zum ers-
ten Mal aufeinander treffen und so-
mit ein Direktvergleich möglich ist.

Fünf Kantonalmeisterteams kom-
men aus Einsiedeln, drei aus Illgau/
Muotathal. Einzig die Sattler plausch-

damen – verstärkt durch die Skirenn-
fahrerinnen Fabienne Suter und
Nadja Kamer – konnten diese pha-
lanx durchbrechen.

Wer sich als Zuschauer für Volley-
ball interessiert, kam voll auf seine
Kosten: In fünf Hallen wurden insge-
samt 107 Spiele durchgeführt. Viele
davon spannend, einige hochste-
hend. Die Stimmung war grossartig,
die Spieler fair.

Das oK dankt allen Beteiligten für
ihr vorbildliches Verhalten auf und
neben den Spielfeldern.

Im nächsten Jahr wird Einsiedeln
mit den Kantonalmeistern die Meis-
terschaften organisieren dürfen
(siehe resultate).

Hochburg Einsiedeln
Volleyball: Kantonalmeisterschaften

(Mitg.) Für die erste Mannschaft
des HC Einsiedeln ist die Saison
noch nicht fertig. Nach dem souve-
ränen Aufstieg in die 2. Liga misst
man sich zum Saisonabschluss
noch mit den beiden anderen Grup-
pensiegern der 3. Liga, dem HC
oberstrass und dem HC Wädens-
wil. Jene Mannschaft, welche aus
diesen Direktbegegnungen die
meisten punkte holt, darf sich regi-
onalmeister nennen.

Erwartet werden knappe Spiele.
tatsache ist, dass sich der HCE in
der stärksten Gruppe platz eins ge-
sichert hat. Dies alles wird aber
nichts mehr zählen. Vor allem die
tagesform wird mitentscheiden.
positiv stimmt, dass beim HCE das
gesamte Kader zur Verfügung steht.
Man hat also die Qual der Wahl,
wird aber sicher versuchen, alle
Spieler in diesen beiden partien
zum Einsatz kommen zu lassen.

HC Einsiedeln – HC Oberstrass
Dieses Spiel findet am Sonntag,
11. April, um 14 Uhr, in der Saal-
sporthalle Zürich statt. Der HC
oberstrass ist eine sehr junge
Mannschaft, welche sich in ihrer
Gruppe ebenfalls problemlos
durchgesetzt hat. Verschiedene
Spieler konnten sich in früheren
Jahren in der Inter-Klasse bewei-
sen und Erfahrungen sammeln.
Der HC oberstrass verfügt auf der
linken Angriffsseite über viel Wurf-
kraft. Zudem kann man oft auf
einfache tore aus dem Gegen-
stoss oder einer schnellen Mitte
zählen. Schwachpunkt des teams
ist sicher das schmale Kader, wel-
ches in der 2. Liga wohl nur ohne
Verletzungspech konkurrenzfähig
sein wird. Ist das team komplett,
verfügen die Zürcher aber über ge-
nügend Mittel, um dem HCE prob-
leme zu bereiten. Der Ausgang

dieser partie ist völlig offen. Der
HCE hat aber mit Sicherheit noch
im Hinterkopf, dass man gegen
diesen Gegner vor drei Jahren nur
einen punkt gewinnen konnte.
Glücklicherweise ist das team des
HCE mit der damaligen Ausgabe
nicht mehr zu vergleichen.

HC Wädenswil – HC Einsiedeln
Diese partie steht am Sonntag,
25. April, um 16.20 Uhr in der
Saalsporthalle Zürich auf dem
programm. Die Wädenswiler ha-
ben sich verlustpunktlos den Auf-
stieg gesichert, allerdings in der
mutmasslich schwächsten 3. Liga
Gruppe. Dieser wird allerdings
nicht wahrgenommen werden kön-
nen, da die Wädenswiler mit ihrer
Spielgemeinschaft aus der 1. Liga
abgestiegen sind. ob dem aber
auch so ist, scheint immer noch in
den Sternen zu stehen. trotz al-

lem werden die Wädenswiler mit
Sicherheit nichts unversucht las-
sen, um dem HCE den titel strei-
tig zu machen. Verschiedene Spie-
ler der Zürcher konnten sich
bereits in der 2. Liga präsentieren
und spielten teilweise auch schon
in der 1. Liga. Also mit Sicherheit
ein Gegner, welcher sehr ernst zu
nehmen ist. Leider weiss man bei
solchen Gegnern nie,wer schliess-
lich auch aufläuft. Eines ist sicher,
Spiele zwischen dem HCE und
den Wädenswilern sind immer
hart umkämpft und verfügen über
potenzial zum Derby. Es bleibt zu
hoffen, dass es in diesem Spiel
auch noch um etwas geht. Denn
sollte oberstrass das erste Spiel
gegen Wädenswil gewinnen und
im Anschluss auch den HCE be-
zwingen, dann ginge es in diesem
Spiel nur noch um die goldene
Ananas.

HCE spielt um den Titel des Regionalmeisters

Podest Riesenslalom Knaben Jahrgang 1998 (von links): Semyel Bissig (Zwei-
ter) Sieger Aldo Abegg aus Bennau und Kean Mathis (Dritter). Foto: zvg

Am Samstag, 10. April,
werden die Sportler des
Jahres 2009 geehrt. Im
MythenForum Schwyz
werden zahlreiche Olympia-
Teilnehmer zugegen sein.

sks. Er hat sich in den vergangenen
Jahren zum treff der Sportler gemau-
sert, der Abend, an dem die Schwy-
zer Sportler des Jahres geehrt wer-
den. Auch die Sportgala 2010 vom
Samstag, 10. April, im MythenForum
Schwyz dürfte vielen Sportlern und
Sportfreunden die Gelegenheit bie-
ten, sich im Kreise von Gleichgesinn-
ten auszutauschen. Denn neben
den Sportlern des Jahres 2009 –
der Leichtathletin Barbara Leuthard
und dem Skispringer Andreas Küttel
–, der Mannschaft des Jahres, dem
Bobteam Ivo rüegg, sowie dem Ge-
winner des Sportverdienstpreises,
Karl Heinzer, Muotathal, und den Ge-

winnern der Ehrung Nachwuchssport
– 17 erfolgreiche Einzel- und Mann-
schaftssportler aus dem ganzen
Kanton – werden zahlreiche olym-
pia-, WM- und EM-teilnehmer und
Medaillengewinner an Schweizer-
meisterschaften anwesend sein. Zur
Sportgala 2010 sind aber alle Sport
interessierten Schwyzerinnen und
Schwyzer eingeladen.

Der Sportverband des Kantons
Schwyz als organisator hat keine
Mühen gescheut, den Besuchern ei-
nen abwechslungsreichen Abend
bieten zu können – bei freiem Ein-
tritt. Die preisübergaben werden von
einem attraktiven Unterhaltungspro-
gramm umrahmt, durch welches das
bekannte Kabarett Logo führt. Nach
dem offiziellen teil können alle tanz-
begeisterten bis in die Morgenstun-
den zu den rhythmen des Duos
Waldruhspatzen tanzen.

türöffnung ist um 18.30 Uhr,
Sportgalabeginn ist um 19.15 Uhr.

Die Sportgala 2010 am
10. April im MythenForum


